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 Baden-Würt-
temberg 

CoronaVO der Landes-
regierung 
Stand: 02.06.2020  
(gültig bis 15.06.2020) 

§ 3: (2) Außerhalb des öffentlichen Raums sind Veranstaltungen und sonstige Ansammlungen von jeweils mehr als zehn Personen vor-
behaltlich des Selbstorganisationsrechts des Landtages und der Gebietskörperschaften bis zum Ablauf des 14. Juni 2020 verboten. 
…… 
Die Untersagung nach Satz 1 gilt namentlich für Zusammenkünfte in Vereinen, sonstigen Sport- und Freizeiteinrichtungen sowie öf-
fentlichen und privaten Bildungseinrichtungen außerhalb der in den §§ 1 und 1a genannten Bereiche. 
Für Veranstaltungen gilt die CoronaVO Veranstaltungen des Sozialministeriums. 
§ 4: (1) Der Betrieb folgender Einrichtungen wird bis zum 14. Juni 2020 für den Publikumsverkehr untersagt: 

1. …… 
4. alle öffentlichen und privaten Sportanlagen und Sportstätten, insbesondere Fitnessstudios, sowie Tanzschulen und ähnliche 
Einrichtungen,…… 

(2) Von der Untersagung nach Absatz 1 sind ausgenommen: 
1. …… 
5. alle öffentlichen und privaten Sportanlagen und Sportstätten, insbesondere Fitnessstudios, sowie Tanzschulen und ähnliche 
Einrichtungen, wenn und soweit der Betrieb durch Rechtsverordnung nach Absatz 8 zugelassen ist, 

CoronaVO Sportstätten: 
§ 1: (2)  Voraussetzung für die Aufnahme des Betriebs im Sinne des Absatz 1 Satz 1 ist die Wahrung folgender Grundsätze des Infekti-
onsschutzes: 
1. Während der gesamten Trainings- und Übungseinheiten 

a)   muss ein Abstand von mindestens 1,5 Metern zwischen sämtlichen anwesenden Personen durchgängig eingehalten werden, 
die nicht unter § 3 Absatz 2 Satz 2 CoronaVO fallen; ein Training von Sport- und Spielsituationen, in denen ein direkter körperli-
cher Kontakt erforderlich oder möglich ist, ist untersagt; dies gilt nicht für Personen im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 2 CoronaVO; 

b)   sind in geschlossenen Räumen hochintensive Ausdauerbelastungen untersagt; 
2. Trainings- und Übungseinheiten 

a)   mit Raumwegen dürfen ausschließlich individuell oder in Gruppen von maximal zehn Personen erfolgen; dabei muss die Trai-
nings- und Übungsfläche so bemessen sein, dass pro Person mindestens 40 Quadratmeter zur Verfügung stehen; 

b)   mit einer Beibehaltung des individuellen Standorts, insbesondere Training an festen Geräten und Übungen auf persönlichen 
Matten, sind so zu gestalten, dass eine Fläche von mindestens 10 Quadratmetern pro Person zur Verfügung steht; 

3. die benutzten Sport- und Trainingsgeräte müssen nach jeder Benutzung sorgfältig gereinigt oder desinfiziert werden; 

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Downloads_Gesundheitsschutz/200529_SM_CoronaVO_Veranstaltungen.pdf
https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Ablage+Einzelseiten+gemischte+Themen/Notverkuendung+Verordnung+des+KM+und+SM+ueber+Sportstaetten+gueltig+ab+2_+Juni
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4. Kontakte außerhalb der Trainings- und Übungszeiten sind auf ein Mindestmaß zu beschränken; Ansammlungen im Eingangsbereich 

sind untersagt; die Einhaltung eines Sicherheitsabstands von mindestens 1,5 Metern zu Personen, die nicht unter § 3 Absatz 2 Satz 
2 CoronaVO fallen, ist zu gewährleisten; falls Toiletten die Einhaltung dieses Sicherheitsabstands nicht zulassen, sind sie zeitlich 
versetzt zu betreten und zu verlassen; 

5. die Nutzerinnen und Nutzer müssen sich bereits außerhalb der Einrichtungen im Sinne des Absatzes 1 umziehen; Umkleiden und 
Sanitärräume, insbesondere Duschräume, Wellness- und Saunabereiche bleiben mit Ausnahme der Toiletten geschlossen; 

6. die Einrichtung im Sinne des Absatzes 1 muss gewährleisten, dass die erforderlichen Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen 
durchgeführt werden können, insbesondere müssen 
a)   ausreichende Schutzabstände bei der Nutzung von Verkehrswegen sichergestellt werden, 
b)   ausreichende Gelegenheiten zum Waschen der Hände bestehen und ausreichend Hygienemittel wie Seife und Einmalhandtü-

cher zur Verfügung stehen; sofern dies nicht gewährleistet ist, müssen Handdesinfektionsmittel zur Verfügung gestellt werden, 
und es muss 

c)   in allen Einrichtungen im Sinne des Absatzes 1 für eine ausreichende Belüftung gesorgt werden. 
(3) Der Betreiber hat für jede Trainings- und Übungsmaßnahme eine Person zu bestimmen, die für die Einhaltung der in Absatz 2 ge-

nannten Regeln verantwortlich ist. 
(4) Der Betreiber hat, ausschließlich zum Zweck der Auskunftserteilung gegenüber dem Gesundheitsamt oder der Ortspolizeibehörde 

nach §§ 16, 25 IfSG, die folgenden Daten bei den Nutzerinnen und Nutzern zu erheben und zu speichern, sofern die Daten nicht 
bereits vorliegen: 
1. Name und Vorname der Nutzerin oder des Nutzers, 
2. Datum sowie Beginn und Ende des Besuchs, und 
3. Telefonnummer oder Adresse der Nutzerin oder des Nutzers. 

 Die Nutzerinnen und Nutzer dürfen die Einrichtung im Sinne des Absatzes 1 nur besuchen, wenn sie die Daten nach Satz 1 dem 
Betreiber vollständig und zutreffend zur Verfügung stellen. Diese Daten sind vom Betreiber vier Wochen nach Erhebung zu löschen. 
Die allgemeinen Bestimmungen über die Verarbeitung personenbezogener Daten bleiben unberührt. 

 Bayern Bayerische Infektions-
schutzmaßnahmenver-
ordnung 
Stand: 29.05.2020  
(gültig bis 14.06.2020) 

§ 5: Vorbehaltlich speziellerer Regelungen in dieser Verordnung sind Veranstaltungen, Versammlungen und Ansammlungen landesweit 
untersagt. Ausnahmegenehmigungen können auf Antrag von der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde erteilt werden, soweit dies im 
Einzelfall aus infektionsschutzrechtlicher Sicht vertretbar ist. 
§ 9: (1) Der Betrieb und die Nutzung von Sporthallen, Sportplätzen, Fitnessstudios und anderen Sportstätten sowie von Tanzschulen 
und Badeanstalten sind vorbehaltlich der folgenden Absätze untersagt. 

https://www.bayern.de/service/coronavirus-in-bayern-informationen-auf-einen-blick/
https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-304/
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(2) Der Trainingsbetrieb an der frischen Luft im öffentlichen Raum oder auf öffentlichen oder privaten Freiluftsportstätten oder in Reit-
hallen ist unter Einhaltung der folgenden Voraussetzungen zulässig: 
1. Einhaltung der Beschränkungen nach § 1 Abs. 11, 
2. Ausübung allein oder in kleinen Gruppen von bis zu fünf Personen, ab dem 8. Juni 2020 in Gruppen von bis zu 20 Personen, 
3. kontaktfreie Durchführung, 
4. keine Nutzung von Umkleidekabinen in geschlossenen Räumlichkeiten, 
5. konsequente Einhaltung der Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen, insbesondere bei gemeinsamer Nutzung von Sportgeräten, 
6. keine Nutzung von Nassbereichen in geschlossenen Räumlichkeiten, die Öffnung von gesonderten WC-Anlagen ist jedoch möglich, 
7. Vermeidung von Warteschlangen beim Zutritt zu oder Verlassen von Anlagen, 
8. in geschlossenen Räumlichkeiten, insbesondere beim Durchqueren von Eingangsbereichen, bei der Entnahme und dem Zurückstel-

len von Sportgeräten sowie bei der Nutzung von WC-Anlagen besteht Maskenpflicht, 
9. keine besondere Gefährdung von vulnerablen Personen und 
10.  keine Zuschauer. 
…… 
(5) Der Wettkampfbetrieb an der frischen Luft im öffentlichen Raum oder auf öffentlichen oder privaten Freiluftsportstätten ist im Übri-
gen zulässig, wenn die Voraussetzungen des Abs. 2 Nr.1 bis 10 beachtet werden. Der Betreiber hat ein auf den jeweiligen Standort und 
Wettkampf zugeschnittenes Schutz- und Hygienekonzept auf der Grundlage eines von den Staatsministerien des Innern, für Sport und 
Integration und für Gesundheit und Pflege bekannt gemachten Rahmenkonzepts auszuarbeiten und auf Verlangen der zuständigen 
Kreisverwaltungsbehörde vorzulegen. 
§ 11: Vereinsräume, Tagungs- und Veranstaltungsräume, …… und vergleichbare Freizeiteinrichtungen sind geschlossen. 

 Berlin SARS-CoV-2-Eindäm-
mungsmaßnahmenver-
ordnung 
Stand: 28.05.2020  
(gültig bis 04.07.2020) 

§ 4: (1) Öffentliche und nichtöffentliche Veranstaltungen, Zusammenkünfte und Ansammlungen dürfen nicht stattfinden, soweit sich 
aus dieser Verordnung nichts anderes ergibt. …… 
(2) Vom Verbot des Absatzes 1 Satz 1 ausgenommen sind 

1. …… 
6. sonstige Veranstaltungen und Zusammenkünfte unter freiem Himmel ab dem 2. Juni 2020 mit bis zu 200 Personen, ab dem 16. 

Juni 2020 mit bis zu 500 Personen und ab dem 30. Juni 2020 mit bis zu 1.000 Personen. 
(3) Für Veranstaltungen nach Absatz 2 Nummer 3 bis 6 gelten hinsichtlich der einzuhaltenden Hygieneregelungen § 2 Absatz 1 Nummer 
1 und Nummer 4 bis 8 sowie Absatz 2 entsprechend. …… 

                                                        
1 u.a. Mindestabstand 1,5 Meter 

https://www.berlin.de/corona/
https://www.berlin.de/corona/massnahmen/verordnung/
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§ 7: (1) Der Betrieb auf und in allen öffentlichen und privaten Sportanlagen, …… und ähnlichen Einrichtungen ist untersagt, soweit in 
Absatz 2 bis 10 nichts Anderes geregelt ist. Über die nach § 2 einzuhaltenden Hygieneregelungen2 hinaus gelten für Absatz 2 bis 10 die 
dort genannten bereichsspezifischen Hygieneanforderungen. 
(2) Von der Untersagung nach Absatz 1 ausgenommen ist der Übungs- und Lehrbetrieb der Sportorganisationen auf Sportanlagen im 
Freien sowie ab dem 2. Juni 2020 auch der Übungs- und Lehrbetrieb der Sportorganisationen in gedeckten Sportanlagen, wenn die fol-
genden Voraussetzungen erfüllt sind: 
1. die Sportausübung erfolgt kontaktfrei und unter Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern zwischen den Sportlerinnen und 

Sportlern sowie zu anderen Personen; der Mindestabstand gilt nicht für den in § 1 Satz 3 genannten Personenkreis, 
2. die Trainingseinheiten erfolgen ausschließlich individuell, zu zweit oder in Kleingruppen von höchstens 8 Personen (einschließlich 

der Trainerin oder des Trainers oder sonstiger betreuender Personen) und höchstens 12 Personen ab dem 2. Juni 2020, 
3. ein Training von Spielsituationen insbesondere bei Kontakt- und Mannschaftssportarten, in denen ein direkter Kontakt erforderlich 

oder möglich ist, erfolgt nicht, 
4. ein Wettkampfbetrieb findet ausschließlich unter den Voraussetzungen des Absatzes 7 statt, 
5. die nach § 2 Absatz 1 maßgeblichen Hygiene- und Desinfektionsregelungen, insbesondere bei der gemeinsamen Nutzung von 

Sportgeräten, werden eingehalten, 
6. Umkleiden und WC- Anlagen sind zu öffnen, diese sind regelmäßig zu lüften. Duschen dürfen nicht genutzt werden, sonstige Räum-

lichkeiten bleiben geschlossen, 
7. Körperpflege findet in der Sportanlage nicht statt, 
8. zur Vermeidung von Ansammlungen, insbesondere von Warteschlangen, erfolgt eine Steuerung des Zutritts zur Sportstätte durch 

die nutzenden Sportorganisationen, 
9. Risikogruppen werden keiner besonderen Gefährdung ausgesetzt, 
10. Zuschauerinnen und Zuschauer sind nicht zugelassen und 
11. soweit der Übungs- und Lehrbetrieb in gedeckten Sportanlagen stattfindet, sind diese regelmäßig - mindestens bei jedem Wechsel 

der nutzenden Trainingsgruppe oder Trainingsgruppen - und ausreichend zu lüften. Soweit keine Lüftungsmöglichkeit besteht, ist 
der Sportbetrieb weiterhin untersagt. 

(3) Von der Untersagung nach Absatz 1 ausgenommen ist das kontaktlose Sporttreiben auf Sportanlagen im Freien, soweit es alleine, im 
Kreise der Ehe- sowie Lebenspartnerinnen oder -partner, der Angehörigen des eigenen Haushalts und derjenigen Personen, für die ein 
Sorge- und Umgangsrecht besteht, sowie für bis zu fünf Personen aus mehreren Haushalten oder Angehörigen von zwei Haushalten, 
ohne jede sonstige Gruppenbildung ausgeübt wird. Das Betreten der Gebäude zu dem ausschließlichen Zweck, das für die jeweilige 
Sportart zwingend erforderliche Sportgerät zu entnehmen bzw. zurückzustellen, ist zulässig. Umkleiden und WC- Anlagen sind zu 

                                                        
2 U.a. Mindestabstand 1,5 Meter, Aushänge zu den Abstandsregelungen und getroffenen Hygienemaßnahmen, Anwesenheitsdokumentation 
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öffnen, diese sind regelmäßig zu lüften. Duschen dürfen nicht genutzt werden, sonstige Räumlichkeiten bleiben geschlossen. Wiesen 
und Freiflächen der Sportanlage dürfen ausschließlich für die sportliche Betätigung genutzt werden. 
(7) Der Wettkampfbetrieb in kontaktfreien Sportarten im Freien ist zulässig, soweit er im Rahmen eines Nutzungs- und Hygienekonzep-
tes des jeweiligen Sportfachverbandes stattfindet, welches vorab von der für Sport zuständigen Senatsverwaltung genehmigt wurde. 

 Brandenburg SARS-CoV-2-Eindäm-
mungsverordnung 
Stand: 27.05.2020  
(gültig bis 15.06.2020) 

§ 5: (1) Öffentliche und nichtöffentliche Veranstaltungen sowie Versammlungen und sonstige Ansammlungen sind untersagt. 
§ 6: (2) Für den Sportbetrieb auf allen öffentlichen und privaten Sportanlagen, insbesondere Sportplätzen, Bolzplätzen, Skateranlagen 
sowie ähnlichen Einrichtungen unter freiem Himmel, hat die jeweilige Betreiberin oder der jeweilige Betreiber die in Absatz 1 Nummer 
1 bis 4 genannten Voraussetzungen sicherzustellen. 

(1. Das allgemeine Abstandsgebot nach § 1 sowie die allgemeinen Hygieneregeln und -empfehlungen nach § 3 werden eingehalten, 
insbesondere durch Steuerung und Beschränkung des Zutritts und der Nutzung von Geräten, 

2. die Sportausübung erfolgt vorbehaltlich des § 1 Satz 3 kontaktfrei, 
3. es erfolgen regelmäßig die im jeweiligen Einzelfall erforderlichen Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen, insbesondere bei der 

gemeinsamen Nutzung von Geräten, 
4. die Nutzung sanitärer Einrichtungen, insbesondere Sammelumkleiden, Duschräume, WC-Anlagen, erfolgt unter strikter Einhal-

tung von Nummer 1,) 
…… 
(5) Die jeweilige Betreiberin oder der jeweilige Betreiber der Einrichtungen nach den Absätzen 1 bis 4 Satz 2 und 3 hat in geeigneter 
Weise darauf hinzuweisen, dass bei der Nutzung der Einrichtungen, insbesondere solcher in geschlossenen Räumen, auch bei Einhal-
tung aller notwendigen Hygienemaßnahmen ein erhöhtes Risiko für eine Ansteckung mit dem SARS-CoV-2-Virus besteht. 
(8) Die Einrichtungen nach den Absätzen 1 bis 4 Satz 2 und 3 dürfen nicht von Personen mit Atemwegsinfektionen betreten werden. 

 Bremen Coronaverordnung 
Stand: 26.05.2020  
(gültig bis 12.06.2020) 

§ 6: (1) Öffentliche oder nichtöffentliche Veranstaltungen sowie sonstige Menschenansammlungen in der Freien Hansestadt Bremen 
sind verboten, soweit in dieser Verordnung nichts Anderes geregelt ist. …… 
(1a) Veranstaltungen unter freiem Himmel, an denen mehr als 1 000 Personen teilnehmen, und Veranstaltungen in geschlossenen Räu-
men, an denen mehr als 200 Personen teilnehmen, sind mindestens bis zum 31. August 2020 verboten. 
(1b) Veranstaltungen sind ab dem 1. Juni 2020 unter freiem Himmel mit bis zu 50 Personen und in geschlossenen Räumen mit bis zu 20 
Personen erlaubt. Die Veranstalterin oder der Veranstalter hat ein Schutz- und Hygienekonzept zu erstellen; ……. Die Veranstaltungsab-
läufe sind so zu gestalten, dass ein Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann. …… 
§ 9: (1) Folgende Einrichtungen dürfen nicht für den Publikumsverkehr geöffnet werden: 
1. …… 

https://kkm.brandenburg.de/kkm/de/start/
https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/sars_cov_2_eindv
https://www.bremen.de/corona
https://www.gesetzblatt.bremen.de/fastmedia/832/2020_05_26_GBl_Nr_0043_signed.pdf
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2. …… und sonstige öffentliche und private Sportanlagen, soweit in §§ 9e bis 9g keine abweichenden Regelungen getroffen worden 
sind; 
§ 9 e): (1) Die Ausübung von Sport auf öffentlichen und nichtöffentlichen Freiluftsportanlagen und im öffentlichen Raum wird unter der 
Maßgabe des Kontaktverbots nach § 5 Absatz 1 zugelassen. Danach ist bei Ausübung des Sports ein Abstand von mindestens 1,5 Me-
tern zu anderen Personen einzuhalten. Unter dieser Maßgabe ist auch die Ausübung von Sport in Gruppen zulässig, soweit pro Person 
eine Fläche von mindestens 10 Quadratmetern zur Verfügung gestellt wird. 
(2) Für öffentliche und nichtöffentliche Freiluftsportanlagen gelten folgende Maßgaben: 

1.  anderweitige Menschenansammlungen auf der Sportanlage sind unzulässig; 
2.  Umkleideraume und Duschen dürfen nicht geöffnet werden; ……; 
3.  Toiletten können zur Nutzung geöffnet werden, wenn Händewasch- oder Desinfektionsmittel sowie Papierhandtücher in aus-

reichender Menge bereitgehalten werden; 
4.  die Betreiber von Sportanlagen gemäß § 6 Absatz 2 Nummer 2 bis 4 des Sportförderungsgesetzes haben ein Schutz- und Hygie-

nekonzept zu erstellen und dem Ordnungsamt Bremen oder dem Magistrat der Stadt Bremerhaven auf Verlangen vorzuweisen. 
Die Betreiber können anlagenspezifische Zugangsbeschränkungen festlegen und Auflagen für die Nutzung erteilen; diese Pläne sind auf 
der Sportanlage bekannt zu machen; dies gilt nicht auf Freiluftsportanlagen, die öffentlich zugänglich sind und auf denen kein Vereins-
sport stattfindet. 

 Hamburg Hamburgische SARS-
CoV-2-Eindämmungs-
verordnung 
Stand: 27.05.2020  
(gültig bis 30.06.2020) 

§ 2: (1) Öffentliche und nicht-öffentliche Veranstaltungen und Versammlungen sind untersagt, soweit sie nachstehend nicht gestattet 
sind. 
(2) Veranstaltungen mit einer Teilnehmerzahl von 1000 und mehr Personen (Großveranstaltungen) sind bis zum 31. August 2020 unter-
sagt. Für Veranstaltungen unter 1000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern gilt Absatz 1. 
§ 11: (1) Abweichend von §§ 1 und 2 sind Kontakte und Ansammlungen von Personen auf öffentlichen und privaten Sportanlagen zuläs-
sig, wenn diese im Zusammenhang mit der Nutzung einer nach § 34 für den Sportbetrieb zulässig geöffneten öffentlichen oder privaten 
Sportanlage stehen. Die hierbei anwesenden Personen müssen mit Ausnahme der Personen gemäß § 34 Absätze 2 und 5 sowie der 
Personen, die in derselben Wohnung leben oder zwischen denen ein familienrechtliches Sorge- oder Umgangsrechtsverhältnis besteht, 
einen Mindestabstand von 1,5 Metern zueinander einhalten. 
§ 34: (1) Der Sportbetrieb auf und in allen öffentlichen und privaten Sportanlagen ist untersagt. Dies gilt sowohl für Sportanlagen im 
Freien als auch in geschlossenen Räumen (zum Beispiel Fußball- und Tennishallen, Schießstände). 
…… 

https://www.hamburg.de/coronavirus/
https://www.hamburg.de/verordnung/
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(3) Der Sportbetrieb auf öffentlichen, schulischen und privaten Sportanlagen ist zulässig, wenn die Sportausübung und der Trainingsbe-
trieb kontaktfrei durchgeführt werden und die Sportausübenden, mit Ausnahme der Personen, die in derselben Wohnung leben oder 
zwischen denen ein familienrechtliches Sorge- oder Umgangsrechtsverhältnis besteht, einen Mindestabstand von 1,5 Metern einhalten. 
In geschlossenen Räumen gilt ein Mindestabstand von 2,5 Metern bei der Sportausübung. Der Wettkampfbetrieb ist nicht zulässig. 
Umkleide- und Duschräume dürfen nicht gemeinschaftlich genutzt werden. 
(4) Anbieterinnen und Anbieter der Sportangebote im Sinne der Absätze 2 und 3 müssen das Infektionsrisiko durch geeignete techni-
sche oder organisatorische Vorkehrungen reduzieren; sie sind insbesondere verpflichtet, 
1. die Nutzerinnen und Nutzer der Einrichtung beziehungsweise des Sportangebots, die nicht in derselben Wohnung leben oder zwi-

schen denen nicht ein familienrechtliches Sorge- oder Umgangsrechtsverhältnis besteht, durch schriftliche, bildliche oder mündli-
che Hinweise aufzufordern, einen Abstand von 1,5 Metern im Freien beziehungsweise 2,5 Metern bei der Sportausübung in ge-
schlossenen Räumen zueinander einzuhalten und im Fall des Auftretens von Symptomen einer akuten Atemwegserkrankung die 
Einrichtung nicht zu betreten, 

2. die Kontaktdaten aller Nutzerinnen und Nutzer unter Angabe des Datums zu dokumentieren, diese Aufzeichnungen vier Wochen 
aufzubewahren und der zuständigen Behörde auf Verlangen vorzulegen, damit etwaige Infektionsketten nachvollzogen werden 
können, und die Daten nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist zu löschen; es ist zu gewährleisten, dass unbefugte Dritte keine Kennt-
nis von den Daten erlangen, 

3. den Zugang zur Sportanlage durch geeignete technische oder organisatorische Maßnahmen so zu überwachen, dass die anwesen-
den Personen, mit Ausnahme der Personen, die in derselben Wohnung leben oder zwischen denen ein familienrechtliches Sorge- 
oder Umgangsrechtsverhältnis besteht, einen Abstand von 1,5 Metern im Freien beziehungsweise 2,5 Metern bei der Sportaus-
übung in geschlossenen Räumen zueinander einhalten können und hiervon abweichende Ansammlungen von Personen in der Ein-
richtung nicht entstehen, 

4. Türen, Türgriffe oder anderer Gegenstände, die durch die Nutzerinnen, Nutzer oder das Personal häufig berührt werden, sowie 
Duschen und Umkleideräume mehrmals täglich zu reinigen und Oberflächen der Sportgeräte nach jedem Gebrauch zu reinigen und 

5. bei Anlagen in geschlossenen Räumen eine ausreichende Lüftung, die das Infektionsrisiko reduziert, zu gewährleisten. 
Es wird dringend empfohlen, die sportartenspezifischen Konzepte der jeweiligen Sportfachverbände einzuhalten. Sportliche Aktivitäten 
in geschlossenen Räumen sind nur zulässig, wenn die Anbieterinnen und Anbieter ein für die Sportarten spezifisch erstelltes und doku-
mentiertes Schutzkonzept gewährleisten. Das Schutzkonzept ist auf Verlangen der zuständigen Behörde vorzulegen. Die Arbeitgeber 
und Arbeitgeberinnen sind verpflichtet, für die Beschäftigten die allgemeinen Arbeitsschutzvorschriften und -standards in Verbindung 
mit der branchenspezifischen Konkretisierung des Unfallversicherungsträgers umzusetzen. Die zuständige Behörde kann weiterge-
hende Anordnungen treffen. 
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 Hessen Corona-Kontakt- und 
Betriebsbeschränkungs-
verordnung 
Stand: 15.05.2020  
(gültig bis 05.06.2020) 

§ 1: (1) Aufenthalte im öffentlichen Raum sind nur alleine, gemeinsam mit einer weiteren Person oder mit den Angehörigen des eige-
nen und eines weiteren Hausstandes gestattet. …… 
(2) Das Verbot des Abs. 1 Satz 1 gilt nicht für 
1. …… 
4. Zusammenkünfte und Veranstaltungen sowie Kulturangebote, wie Theater, Opern, Konzerte, Kinos und ähnliches, wenn 
a) ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen, ausgenommen zwischen Angehörigen des eigenen und eines weiteren 

Hausstandes, eingehalten wird, sofern keine geeigneten Trennvorrichtungen vorhanden sind, 
b) die Teilnehmerzahl 100 nicht übersteigt oder die zuständige Behörde ausnahmsweise eine höhere Teilnehmerzahl bei Gewährleis-

tung der kontinuierlichen Überwachung der Einhaltung der Voraussetzungen gestattet, 
c) maximal eine Person je angefangener für den Publikumsverkehr zugänglicher Grundfläche von 5 Quadratmetern, sofern Sitzplätze 

eingenommen werden, im Übrigen von 10 Quadratmetern, in die betreffende Räumlichkeit eingelassen wird und 
d) Name, Anschrift und Telefonnummer der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur Ermöglichung der Nachverfolgung von Infektionen 

von der Veranstalterin oder dem Veranstalter erfasst werden; diese haben die Daten für die Dauer eines Monats ab Beginn der 
Veranstaltung geschützt vor Einsichtnahme durch Dritte für die zuständigen Behörden vorzuhalten und auf Anforderung an diese 
zu übermitteln sowie unverzüglich nach Ablauf der Frist zu löschen oder zu vernichten; …… 

§ 2: (2) Der Sportbetrieb ist in folgendem Umfang gestattet: 
2. Trainingsbetrieb, wenn 
a) er kontaktfrei ausgeübt wird, 
b) ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen gewährleistet ist, 
c) Hygiene und Desinfektionsmaßnahmen, insbesondere bei der gemeinsamen Nutzung von Sportgeräten, durchgeführt werden, 
d) Umkleidekabinen, Dusch- und Waschräume sowie die Gemeinschaftsräumlichkeiten, ausgenommen Toiletten, geschlossen bleiben, 
e) der Zutritt zur Sportstätte unter Vermeidung von Warteschlangen erfolgt und 
f) Risikogruppen im Sinne der Empfehlung des Robert Koch-Institutes keiner besonderen Gefährdung ausgesetzt werden,…… 
3. …… 
Zuschauer sind nicht gestattet. Die Empfehlungen des Robert Koch Instituts zur Hygiene sind zu beachten. 
 

https://www.hessen.de/fuer-buerger/aktuelle-informationen-zu-corona-hessen
https://www.hessen.de/fuer-buerger/corona-hessen/verordnungen-und-allgemeinverfuegungen
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 Mecklenburg-
Vorpommern 

Corona-LVO MV 
Stand: 13.05.2020  
(gültig bis 10.06.2020) 

§ 2: (5) Der Sportbetrieb auf und in allen öffentlichen und privaten Sportanlagen und Sportboothäfen ist untersagt. Dies gilt nicht für 
die Ausübung des sportlichen Trainings im Freien und ab dem 25. Mai 2020 auch auf Indoor-Sportanlagen im Freizeit- und Breitensport, 
sofern ein Mindestabstand von 2 Metern sichergestellt werden kann und die gestiegenen Hygieneanforderungen und Schutzmaßnah-
men eingehalten werden. Die Regelungen des Absatzes 11 bleiben hiervon unberührt. Die auf den Internetseiten des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit Mecklenburg-Vorpommern veröffentlichten Rahmenempfehlungen des Deutschen Olympischen 
Sportbundes sowie die mit der Landesregierung abgestimmten Rahmenempfehlungen des Landessportbundes Mecklenburg-Vorpom-
mern und die sportartspezifischen Regelungen und Empfehlungen der jeweiligen Sportfachverbände sind einzuhalten. …… 
§ 8: (1) Öffentliche und nichtöffentliche Veranstaltungen, Ansammlungen und Versammlungen sind untersagt, soweit die folgenden 
Absätze nichts anderes bestimmen. Dies gilt bis 31. August 2020 insbesondere für Großveranstaltungen mit über 200 Personen in ge-
schlossenen Räumen und über 500 Personen unter freiem Himmel sowie unabhängig von der Teilnehmerzahl für Volksfeste, größere 
Sportveranstaltungen mit Zuschauern,…… 
(3) Bei Veranstaltungen im Sinne der Absätze 2, 4, 5, 5a, 7 und 8 hat der Veranstalter oder die Veranstalterin die anwesenden Personen 
in einer Anwesenheitsliste zu erfassen, die mindestens die folgenden Angaben enthalten muss: Vor- und Familienname, vollständige 
Anschrift und Telefonnummer. Die Anwesenheitsliste ist vom Veranstalter oder der Veranstalterin für die Dauer von vier Wochen nach 
Ende der Veranstaltung aufzubewahren und der zuständigen Gesundheitsbehörde im Sinne des § 2 Absatz 1 Infektionsschutzausfüh-
rungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern auf Verlangen vollständig herauszugeben. Die zu erhebenden personenbezogenen Daten dür-
fen zu keinem anderen Zweck, insbesondere nicht zu Werbezwecken, weiterverarbeitet werden. Die Informationspflicht nach Artikel 13 
der Datenschutz-Grundverordnung kann durch einen Aushang erfüllt werden. Die Anwesenheitsliste ist so zu führen und zu verwahren, 
dass die personenbezogenen Daten für Dritte, insbesondere andere Veranstaltungsteilnehmer, nicht zugänglich sind. Wenn sie nicht 
von der Gesundheitsbehörde angefordert wird, ist die Anwesenheitsliste unverzüglich nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist zu vernich-
ten. 
(5a) Das Verbot in Absatz 1 Satz 1 gilt ab 18. Mai 2020 nicht für Veranstaltungen in geschlossenen Räumen, an denen maximal 75 Per-
sonen teilnehmen sowie für Veranstaltungen unter freiem Himmel, an denen maximal 150 Personen teilnehmen. Die Verbote in § 2 
Absatz 4, § 2 Absatz 10 Nummer 4 und § 3 Absatz 1 Nummer 5 bleiben unberührt. 
Der oder die Verantwortliche hat sicherzustellen, dass 
1. die Einhaltung des erforderlichen Mindestabstandes von 1,5 Metern zwischen den Personen durchgängig gesichert ist, 
2. für jeden Teilnehmenden ein Sitzplatz vorhanden ist, 
3. die gestiegenen hygienischen Anforderungen beachtet werden und 
4. allen teilnehmenden Personen das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (zum Beispiel Alltagsmaske, Schal, Tuch) dringend emp-

fohlen wird. 

https://www.regierung-mv.de/corona/
http://www.landesrecht-mv.de/jportal/portal/page/bsmvprod.psml?showdoccase=1&st=lr&doc.id=jlr-CoronaVSchVMV2rahmen&doc.part=X&doc.origin=bs
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Vor der Durchführung der Veranstaltung ist die Genehmigung der zuständigen Behörde einzuholen. Diese kann Ausnahmegenehmigun-
gen für mehr Teilnehmende bei gesetzlich oder satzungsmäßig zwingend notwendigen Veranstaltungen und Versammlungen von Verei-
nen, Verbänden und Parteien erteilen. Das Angebot von Speisen und Getränken ist untersagt. 

 Niedersachsen Niedersächsische Ver-
ordnung zum Schutz 
vor Neuinfektionen mit 
dem Corona-Virus 
Stand: 22.05.2020  
(gültig bis 10.06.2020) 

§ 1: (5) Verboten sind Zusammenkünfte in Vereins- und Freizeiteinrichtungen sowie alle öffentlichen Veranstaltungen. 
(6) In jedem Fall bleiben mindestens bis zum Ablauf des 31. August 2020 verboten Veranstaltungen, Zusammenkünfte und ähnliche 
Ansammlungen von Menschen mit 1 000 oder mehr Teilnehmenden, Zuschauenden und Zuhörenden und unabhängig von der Anzahl 
der Teilnehmenden alle Volksfeste, …… und ähnliche Veranstaltungen. 
(8) Die Sportausübung auf und in öffentlichen und privaten Sportanlagen und ähnlichen Einrichtungen ist zulässig, wenn  
1. diese kontaktlos zwischen den beteiligten Personen erfolgt, 
2. ein Abstand von mindestens 2 Metern jeder Person zu jeder anderen beteiligten Person, die nicht zum eigenen Hausstand gehört, 

jederzeit eingehalten wird,  
3. Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen, insbesondere in Bezug auf gemeinsam genutzte Sportgeräte, durchgeführt werden,  
4. Umkleidekabinen, Dusch-, Wasch- und andere Sanitärräume, ausgenommen Toiletten, sowie Gemeinschaftsräumlichkeiten, wie zum 

Beispiel Schulungsräume, geschlossen bleiben,  
5. beim Zutritt zur Sportanlage Warteschlangen vermieden werden,  
6. Zuschauerinnen und Zuschauer ausgeschlossen sind und die Zahl der aus Anlass der Sportausübung tätigen Personen, wie zum Bei-

spiel Trainerinnen und Trainer, Betreuerinnen und Betreuer sowie Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten, auf das erforderli-
che Minimum vermindert wird.  

Geräteräume und andere Räume zur Aufbewahrung von Sportmaterial dürfen von Personen nur unter Einhaltung des Abstandes nach 
Satz 1 Nr. 2 betreten und genutzt werden. 

 Nordrhein-
Westfalen 

Coronaschutzverord-
nung 
Stand: 30.05.2020  
(gültig bis 15.06.2020) 

§ 9: (1) Untersagt sind der nicht-kontaktfreie Sport- und Trainingsbetrieb sowie jeder Wettkampfbetrieb. …… 
(4) Beim kontaktfreien Sport- und Trainingsbetrieb im Breiten- und Freizeitsport auf und in öffentlichen oder privaten Sportanlagen 
sowie im öffentlichen Raum sind geeignete Vorkehrungen zur Hygiene, zum Infektionsschutz, zur Steuerung des Zutritts und zur Ge-
währleistung eines Mindestabstands von 1,5 Metern (auch in Dusch- und Waschräumen, Umkleide-, Gesellschafts- und sonstigen Ge-
meinschaftsräumen sowie in Warteschlangen) zwischen Personen, die nicht zu den in § 1 Absatz 2 genannten Gruppen gehören, sicher-
zustellen. Unter diesen Voraussetzungen ist im Freien für Personen, die zu den in § 1 Absatz 2 genannten Gruppen gehören3, auch die 

                                                        
3 Verwandte in gerader Linie, Personen aus max. 2 Haushalten, Begleitung Minderjähriger, in allen übrigen Fällen eine Gruppe von höchstens 10 Personen 

https://www.niedersachsen.de/Coronavirus
https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/vorschriften-der-landesregierung-185856.html
https://www.land.nrw/corona
https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/2020-05-29_fassung_coronaschvo_ab_30.05.2020.pdf
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nicht-kontaktfreie Ausübung ohne Mindestabstand sowie das Betreten der Sportanlage durch bis zu 100 Zuschauer bei sichergestellter 
Rückverfolgbarkeit nach § 2a Absatz 1 zulässig. 
(6) Im Breiten- und Freizeitsport auf und außerhalb von öffentlichen oder privaten Sportanlagen sind Wettbewerbe im Freien zulässig 
auf der Grundlage eines besonderen Hygiene- und Infektionsschutzkonzepts nach § 2b4. 
§ 10: (6) Mehrere Personen dürfen außerhalb sportlicher Betätigungen, für die § 9 gilt, in Vereinen, Sportvereinen, sonstigen Sport- und 
Freizeiteinrichtungen nur unter den in § 1 Absatz 2 genannten Voraussetzungen zusammentreffen. Die in Satz 1 genannten Einrichtun-
gen dürfen abgetrennte Räumlichkeiten für Veranstaltungen und Versammlungen nach § 13 Absatz 3 unter den dort genannten Vo-
raussetzungen zur Verfügung stellen. 

 Rheinland-Pfalz Corona-Bekämpfungs-
verordnung Rheinland-
Pfalz 
Stand: 25.05.2020  
(gültig bis 09.06.2020) 

§ 3: (2) Veranstaltungen im Freien sind mit bis zu 100 Personen unter Beachtung der notwendigen Schutzmaßnahmen zulässig. Insbe-
sondere gelten das Abstandsgebot nach § 1 Abs. 1 Satz 3, die Personenbegrenzung nach § 1 Abs. 6 Satz 2 und die Pflicht zur Kontakter-
fassung nach § 1 Abs. 7 Satz 2. 
§ 11: (1) Das gemeinsame Training im Breiten- und Freizeitsport und im nicht von Absatz 2 erfassten Leistungssport ist zulässig. Zu die-
sem Zweck ist bei Zustimmung des Eigentümers die Nutzung von Einrichtungen und Anlagen, mit Ausnahme der nach § 5 Nr. 4 ge-
schlossenen Einrichtungen, unter Beachtung der Schutzmaßnahmen zulässig. 
(2) …… 
(3) Bei der sportlichen Betätigung nach Absatz 1 und 2 ist zur Reduktion des Übertragungsrisikos des Coronavirus SARS-CoV-2 zwingend 
zu beachten, dass 
1.  Trainingseinheiten nur ohne Zuschauer stattfinden dürfen; 
2.  während der gesamten Trainingszeit das Abstandsgebot nach § 1 Abs. 1 Satz 3 eingehalten wird; dies gilt nicht für diejenigen Perso-

nen, die nicht von der Kontaktbeschränkung nach § 2 Abs. 1 erfasst sind; ein Training von Spiel- und Wettkampfsituationen, in de-
nen ein direkter Kontakt erforderlich oder wahrscheinlich ist, ist untersagt; 

3.  Hygieneanforderungen beachtet und eingehalten werden, insbesondere im Hinblick auf Desinfektion von benutzten Sport- und 
Trainingsgeräten; 

4. …… 
Hygienekonzept für Veranstaltungen mit bis zu 100 Personen im Freien 
Hygienekonzept für den Sport auf Außenanlagen 

                                                        
4 U.a. Mindestabstand 1,5 Meter, Maßnahmen zur besonderen Infektionshygiene durch angepasste Reinigungsintervalle, ausreichende Handdesinfektionsgelegenheiten, Informationstafeln zum infektionsschutzgerech-
ten Verhalten usw. 

https://corona.rlp.de/de/startseite/
https://corona.rlp.de/de/service/rechtsgrundlagen/
https://corona.rlp.de/fileadmin/rlp-stk/pdf-Dateien/Corona/8._Bekaempfungsverordnung/Veranstaltungen_bis_zu_100_Personen_aussen.pdf
https://corona.rlp.de/fileadmin/rlp-stk/pdf-Dateien/Corona/8._Bekaempfungsverordnung/Sport_aussen_.pdf
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 Saarland Verordnung zur Be-
kämpfung der Corona-
Pandemie 
Stand: 29.05.2020  
(gültig bis 14.06.2020) 

§ 3: (1) Ansammlungen, Veranstaltungen und Zusammenkünfte mit mehr als zehn Personen sind verboten. Abweichend hiervon sind 
zugelassen 

1. …… 
3. Veranstaltungen und Zusammenkünfte mit insgesamt bis zu 10 Personen. 

(2) Ab 15. Juni 2020 können unter freiem Himmel Veranstaltungen mit bis zu 100 Personen und in geschlossenen Räumen mit bis zu 50 
Personen stattfinden; dabei sind Veranstaltungen, bei denen mehr als 10 Personen anwesend sind, ……, der Ortspolizeibehörde zu mel-
den, der Mindestabstand nach Maßgabe des Absatzes 1 Satz 3 einzuhalten; geeignete Maßnahmen zur vollständigen Nachverfolgbar-
keit sind nach Maßgabe des § 3a zu treffen und besondere infektionsschutzrechtliche Auflagen zu beachten. Veranstaltungen unter 
freiem Himmel, zu denen je Veranstaltungstag und -ort in der Summe mehr als 100 Personen zu erwarten sind, sind bis einschließlich 
29. Juni 2020 untersagt; das Gleiche gilt für Veranstaltungen in geschlossenen Räumen mit mehr als 50 Personen. 
(3) Veranstaltungen, zu denen je Veranstaltungstag und -ort in der Summe mehr als 1.000 Personen zu erwarten sind, sind bis ein-
schließlich 31. August 2020 untersagt. 
§ 3a: Ist nach dieser Verordnung eine Kontaktnachverfolgung vorgeschrieben, sind geeignete Maßnahmen zur vollständigen Nachver-
folgbarkeit mit Vor- und Familienname, Wohnort und Erreichbarkeit je eines Vertreters der anwesenden Haushalte sowie deren An-
kunftszeit zu treffen. Die nach Satz 1 erhobenen Daten dürfen nicht zu einem anderen Zweck als der Aushändigung auf Anforderung an 
die Gesundheitsämter verwendet werden und sind nach Ablauf eines Monats nach Erhebung gemäß der geltenden Datenschutzgrund-
verordnung zu löschen. 
§ 4: (9) Der Kurs-, Trainings- und Sportbetrieb sowie der Betrieb von Tanzschulen können unter Einhaltung der folgenden Voraussetzun-
gen aufgenommen werden: 
1. Einhaltung des Mindestabstandes nach § 1, 
2. Ausübung allein oder in kleinen Gruppen von bis zu zehn Personen, bei denen das Training des Einzelnen im Vordergrund steht, 
3. kontaktfreie Durchführung mit Ausnahme des familiären Bezugskreises, 
4. konsequente Einhaltung der Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen, insbesondere bei gemeinsamer Nutzung von Geräten, 
5. Nutzung der Umkleide- und Nassbereiche unter Abstands- und Hygieneregeln, 
6. Vermeidung von Warteschlangen beim Zutritt zu Anlagen, 
7. keine Nutzung von Gesellschafts- und Gemeinschaftsräumen an den Sportstätten, 
8. keine besondere Gefährdung von vulnerablen Personen durch die Aufnahme des Trainingsbetriebes und 
9. keine Zuschauer. 
…… 
Der Wettkampfbetrieb im Freizeitsport ist zulässig, sofern auch im Rahmen des Wettkampfes die Voraussetzungen des Satzes 1 Num-
mer 1 bis 9 eingehalten werden und soweit er im Rahmen eines Nutzungs- und Hygienekonzeptes des Sportfachverbandes stattfindet, 

https://corona.saarland.de/DE/home/home_node.html
https://corona.saarland.de/DE/service/massnahmen/verordnung-stand-2020-05-29.html
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das vorab vom Ministerium für Inneres, Bauen und Sport im Einvernehmen mit dem Ministerium für Soziales, Gesundheit, Frauen und 
Familie genehmigt wurde. 

  Sachsen Sächsische Corona-
Schutz-Verordnung 
Stand: 12.05.2020  
(gültig bis 05.06.2020) 

§ 3: (1) In allen Betrieben, Einrichtungen und Angeboten im Sinne von § 6 Absatz 2, den §§ 7 bis 10 und Ansammlungen im Sinne von § 
4 Absatz 2, außer im eigenen Wohnbereich, sind die SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandards des Bundesministeriums für Arbeit und Sozia-
les, dazu vorhandene branchenspezifische Konkretisierungen der Unfallversicherungsträger beziehungsweise der Aufsichtsbehörde und 
die einschlägigen Empfehlungen des Robert-Koch-Institutes zum Infektionsschutz in ihrer jeweiligen Fassung zu berücksichtigen sowie 
weitere Schutzvorschriften gemäß der Allgemeinverfügung Hygiene des Staatsministeriums für Soziales und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt einzuhalten. 
§ 4: (1) Alle Veranstaltungen und sonstige Ansammlungen sind untersagt. Dies gilt auch dann, wenn das Zusammentreffen nicht im 
öffentlichen Raum stattfindet. …… 
(2) Ausgenommen sind 
1. die Durchführung von …… 
Soweit Öffnungen nach § 6 Absatz 2 und den §§ 7 bis 10 zulässig sind, liegt keine nach § 4 Absatz 1 Satz 1 verbotene Ansammlung vor. 
§ 6: (2) Erlaubt sind insbesondere die Öffnung und der Besuch von…… 
1. …… 
16. Sportstätten ohne Publikum, 

  Sachsen-Anhalt SARS-CoV-2-Eindäm-
mungsverordnung 
Stand: 26.05.2020  
(gültig bis 01.07.2020) 

§ 1: (1) Öffentliche und nichtöffentliche Veranstaltungen, Zusammenkünfte und Ansammlungen mit mehr als zehn Personen dürfen 
nicht stattfinden. …… 
(2) Großveranstaltungen im Sinne der Empfehlungen des Gemeinsamen Krisenstabes des Bundesministeriums des Innern, für Bau und 
Heimat und des Bundesministeriums für Gesundheit vom 10. März 2020 dürfen bis zum Ablauf des 31. August 2020 nicht stattfinden. 
(3) …… 
(4) Ausgenommen vom Verbot nach Absatz 1 Satz 1 sind weiterhin folgende Zusammenkünfte und Ansammlungen: 

1. …… 
2. fachkundig organisierte Zusammenkünfte und Ansammlungen aus geschäftlichen, beruflichen, dienstlichen oder vergleichbaren 

Gründen wie Meetings, Seminare, Führungen, Fachveranstaltungen, Fachkongresse. Mitglieder- und Delegiertenversammlungen, 
Informationsveranstaltungen für Volksbegehren und Volksinitiativen. Veranstaltungen von Vereinen, Organisationen, ……die 
Anzahl der Teil- nehmenden ist auf 100, ab dem I. Juli auf 250 begrenzt; 

…… 

https://www.coronavirus.sachsen.de/
https://www.coronavirus.sachsen.de/download/SMS-Corona-Schutz-Verordnung-2020-05-12.pdf
https://coronavirus.sachsen-anhalt.de/
https://coronavirus.sachsen-anhalt.de/amtliche-informationen/
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Eine fachkundige Organisation im Sinne dieser Verordnung liegt vor, wenn die Veranstalterin oder der Veranstalter im Rahmen einer 
geschäftlichen, beruflichen, dienstlichen oder vergleichbaren Verantwortung hierfür ein Konzept erstellt hat, wie die Einhaltung der 
Regelungen in Absatz 5 sowie § 2 Abs. 15 sichergestellt werden. 
(5) Bei den nach Absatz 3 und 4 vom Verbot ausgenommenen Veranstaltungen, Ansammlungen und Zusammenkünften hat der Veran-
stalter oder die Veranstalterin Folgendes sicherzustellen: 

1. zwischen den Teilnehmenden wird ein Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten und 
2. die anwesenden Personen werden in einer Anwesenheitsliste erfasst, die mindestens die folgenden Angaben enthalten muss: 

Vor- und Familienname, vollständige Anschrift und Telefonnummer; die Anwesenheitsliste ist von der Veranstalterin oder dem 
Veranstalter für die Dauer von vier Wochen nach Ende der Veranstaltung aufzubewahren und dem zuständigen Gesundheitsamt 
auf Verlangen vollständig auszuhändigen, spätestens zwei Monate nach Ende der Veranstaltung sind diese Daten zu löschen, 

3. Personen mit erkennbaren Symptomen einer COVID-19 Erkrankung oder jeglichen Erkältungssymptomen sind auszuschließen; 
4. Abfrage der Teilnehmenden, ob diese innerhalb der letzten 14 Tage aus einem Staat, der nicht der Staatengruppe nach § 1 Abs. 4 

der SARS-CoV-2-Quarantäneverordnung vom 9. April 2020 (GVB1. LSA S. 124), zuletzt geändert durch Verordnung vom 19. Mai 
2020 (GVB1. LSA S. 248) angehört, zurückgekehrt sind oder ob sie in Kontakt zu Rückkehrern standen oder Kontakt zu infizierten 
Personen hatten; diese Personen sind auszuschließen, soweit sie eine der Fragen mit ja beantworten; 

5. aktive und geeignete Information der Teilnehmenden über allgemeine Schutzmaßnahmen wie Händehygiene, Abstand halten 
und Husten-und Nies-Etikette. 

§ 8: (1) Der Sportbetrieb auf und in allen öffentlichen und privaten Sportanlagen einschließlich Frei- und Hallenbädern, wird wie folgt 
eingeschränkt: 

1.  die Ausübung erfolgt kontaktfrei und die Einhaltung eines Abstands von mindestens 1,5 Metern zu anderen Personen ist durch-
gängig sichergestellt, 

2.  Hygieneanforderungen, insbesondere im Hinblick auf die Desinfektion von genutzten Sportgeräten, werden eingehalten, 
3.  Wettkampfbetrieb findet nicht statt und 
4.  Zuschauer sind nicht zugelassen. 

(2) Die Nutzung der Sportstätte erfordert die Freigabe durch den Betreiber. Dieser hat die Empfehlungen der jeweiligen Sportverbände 
zur Nutzungsvoraussetzung zu erklären und zu dokumentieren sowie entsprechend der Größe und Beschaffenheit der Sportanlage eine 
Höchstbelegung der Sportstätte festzulegen. 

                                                        
5 Allgemeine Hygieneregeln 
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  Schleswig-Hol-
stein 

Corona-Bekämpfungs-
verordnung 
Stand: 18.05.2020  
(gültig bis 07.06.2020) 

§ 5: (1) Veranstaltungen mit mehr als 50 Personen sind untersagt. Für Veranstaltungen mit mehr als 1.000 Personen gilt dies bis zum 
31. August 2020. 
(2) Auf Veranstaltungen im öffentlichen Raum findet § 2 Absatz 4 keine Anwendung. Sie sind nur unter folgenden Voraussetzungen 
zulässig: 
1. Der Veranstalter erstellt nach Maßgabe von § 4 Absatz 1 ein Hygienekonzept; 
2. der Veranstalter erhebt spätestens bei Beginn der Veranstaltung nach Maßgabe von § 4 Absatz 2 die Kontaktdaten der Teilneh-

menden; 
3. die Teilnehmenden befinden sich während der Veranstaltung auf festen Sitzplätzen; 
4. in geschlossenen Räumen finden keine Aktivitäten mit einer erhöhten Freisetzung von Tröpfchen statt, insbesondere gemeinsames 

Singen oder der Gebrauch von Blasinstrumenten. 
§ 11: (1) Für die Ausübung von Sport innerhalb und außerhalb von Sportanlagen gelten abweichend von §§ 3 (Allgemeine Anforderun-

gen für Einrichtungen mit Publikumsverkehr und bei Veranstaltungen) und 5 (Veranstaltungen) folgende Voraussetzungen: 
5. das Abstandsgebot aus § 2 Absatz 1 ist einzuhalten; 
6. das Kontaktverbot nach § 2 Absatz 4 gilt nicht; 
7. bei der gemeinsamen Nutzung von Sportgeräten sind entsprechende Hygienemaßnahmen einzuhalten; 
8. soweit der Sport in Sportanlagen ausgeübt wird, haben Zuschauerinnen und Zuschauer keinen Zutritt; 
9. Wettkämpfe dürfen nicht veranstaltet werden; 
10. sanitäre Gemeinschaftseinrichtungen, insbesondere Sammelumkleiden, Duschräume, Saunen und Wellnessbereiche mit Ausnahme 

von Toiletten, sind zu schließen; 
11. vom Deutschen Olympischen Sportbund oder von einzelnen Sportfachverbänden entwickelte Empfehlungen werden vor Aufnahme 

des Sportbetriebs umgesetzt und vor Ort mit dem Hinweis auf deren Verbindlichkeit ausgehängt. 

  Thüringen Thüringer SARS-CoV-2-
Maßnahmenfortent-
wicklungsverordnung 
Stand: 13.05.2020  
(gültig bis 05.06.2020) 

§ 2: (1) Personenmehrheiten, insbesondere bei Veranstaltungen, Versammlungen, Ansammlungen sowie sonstigen öffentlichen oder 
nicht öffentlichen Zusammenkünften jeder Art, sind untersagt, soweit in dieser Verordnung nichts Abweichendes bestimmt ist. 
(2) …… 
(5) Öffentliche Veranstaltungen wie beispielsweise Volks-, Dorf-, Stadt-, Schützen- oder Weinfeste, Sportveranstaltungen mit Zuschau-
ern, Festivals, Kirmes und ähnliche Veranstaltungen, die insbesondere nach ihrem Gesamtgepräge, ihrer Organisation, dem geplanten 
Ablauf, der Dauer, der Anzahl, der Struktur und der Zusammensetzung der zu erwartenden Teilnehmer oder den räumlichen Verhältnis-
sen am Veranstaltungsort unter besonderer Berücksichtigung der aktuellen Infektionslage am Veranstaltungsort in besonderem Maße 
geeignet sind, die Ausbreitung der Pandemie zu fördern, sind bis zum Ablauf des 31. August 2020 verboten. 
§ 12: „(3) Ab dem 1. Juni 2020 können öffnen: 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/coronavirus_node.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/_documents/teaser_erlasse.html
https://corona.thueringen.de/
https://corona.thueringen.de/behoerden/ausgewaehlte-verordnungen/
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1. …… 
3. Vereine, Sport- und Freizeiteinrichtungen und -angebote in geschlossenen Räumen. 
(4) Abweichend von Absatz 3 Nr. 3 ist der organisierte Sportbetrieb im Breiten-, Gesundheits-, Reha- sowie Leistungssport einschließlich 
der Spezialschulen für den Sport auf und in allen nicht öffentlichen und öffentlichen Sport- und Freizeitanlagen unter Berücksichtigung 
der Abstandsregeln und Schutzvorschriften und unter Beachtung des Konzeptes des für Sportpolitik zuständigen Ministeriums möglich; 
Absatz 3 Nr. 2 und Absatz 5 Nr. 2 bleiben unberührt. Davon umfasst sind auch Abschluss- und Eignungsprüfungen, Lehrgänge für die 
Aus- und Fortbildung, Arbeitseinsätze auf oder in Sportanlagen sowie Vereins- oder Verbandsversammlungen. Unterstützung bei der 
Umsetzung erfolgt durch den Landessportbund Thüringen e.V., die jeweiligen Landesfachverbände sowie den Olympiastützpunkt Thü-
ringen. Die jeweils verantwortliche Person muss die Vorgaben nach Satz 1 und 2 sowie die allgemeinen Infektionsschutzregeln beach-
ten sowie deren Einhaltung sicherstellen. 
Konzept des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport zur schrittweisen Wiederaufnahme des Sportbetriebes 

 
Bitte beachten Sie, dass in Regionen mit besonders hohem Infektionsverlauf der Übungsbetrieb und ggf. auch Veranstaltungen aufgrund kommunaler Verfügungen auch wei-
terhin oder wieder untersagt sein bzw. werden.  

In diesem Zusammenhang möchten wir darauf aufmerksam machen, dass Versicherungsschutz im Rahmen der Sportversicherung des SV für die Ortsgruppen nur dann besteht, 
wenn der Übungsbetrieb und ggf. Veranstaltungen im Rahmen der gesetzlichen Verordnungen der jeweiligen Bundesländer sowie ggf. kommunaler Verfügungen und unter 
Einhaltung der dort vorgegebenen Auflagen und Beschränkungen durchgeführt werden. 

Abschließend bitten wir um Verständnis, dass wir keinerlei Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität der bereitgestellten Informationen übernehmen können. 

https://bildung.thueringen.de/fileadmin/sport/2020-05-13_Konzept_schrittweisen_Wiederaufnahme_Sportbetrieb.pdf



